
W
enn du zum Vietnamesen gehst, 
schmeckt es dort gut, aber nicht 
so wie in Vietnam. Ähnlich beim 
Studieren: Es ist interessant, an der 

Uni zum Beispiel das politische System Kubas 
durchzunehmen. Aber einen echten Einblick be­
kommst du nur, wenn du ins Land reist und die 
Realität kennenlernst.

Dafür ist es ganz egal, was du studierst. Für 
jede und jeden lohnt es sich, ein Studium oder 
Praktikum in der Ferne zu planen, sobald dies nach 
der Corona-Pandemie wieder möglich ist. Wer 
andere Länder und Menschen kennenlernt, wird 
flexibler, versteht mehr von der neuen und der ei­
genen Kultur – und beweist das auch zukünftigen 
Arbeitgebern. Außerdem macht es einfach Spaß.

Wer hat Fernweh?
Gut ein Drittel aller Studierenden geht im Lau- 
fe des Studiums ins Ausland. Doch es gibt Unter­
schiede: Studierende von Unis sind internatio­
nal mobiler als die von HAWs. Frauen sind 

reiselustiger als Männer. Und je gebildeter ihr 
Elternhaus, desto höher der Anteil derer, die ins 
Ausland gehen. Was hält die anderen zurück?

So lässt sich das finanzieren
Einer Befragung des Deutschen Studentenwerks 
zufolge haben die meisten Angst vor den Kosten. 
Ein Auslandssemester muss aber nicht teuer sein. 
Wer etwa das EU-Programm Erasmus+ nutzt, darf 
kostenlos an die Partner-Uni und bekommt sogar 
Taschengeld. Außerdem gibt es Dutzende För­
dermöglichkeiten (siehe Seite 137), und auch wer 
kein Bafög erhält, kann Anspruch auf Auslands­
bafög haben.

Viele befürchten, dass sich das Studium ver­
längert. Und wenn schon. Die Regelstudienzeit 
um ein, zwei, selbst drei Semester zu überschreiten 
ist kein Problem – außer fürs Bafög. Wer darauf 
angewiesen ist, sollte einen Studiengang wählen, 
bei dem eine Auslandsstation eingebaut ist. Für die 
anderen gilt: Es steht dir frei, Zeit fürs Aus­
land einzuplanen. Lass dir das nicht entgehen.  

WIE KANN ICH INTERNATIONAL STUDIEREN?

Lass dir das  
nicht entgehen

T E X T:  J U L I A  N O LT E

Wenn dein Studiengang 
keine Auslandsstation enthält, 

dann plane sie selbst ein
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GUT ZU WISSEN

Gut ein Drittel aller  

Studierenden geht im Laufe des 

Studiums ins Ausland.

Ein Auslandssemester muss 

nicht teuer sein. Es gibt sehr 

viele Austauschprogramme  

und Stipendien.

Viele Kurse aus dem Ausland 

kann man sich fürs Studium 

anrechnen lassen.

STUDIEREN  131


